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Starkregen, Unwetter, Flä-
chen-, Wald- und Vegetations-
brände nehmen in jüngster 
Zeit an Häufigkeit und auch an 
ihrem Ausmaß immer mehr 
zu. Umso wichtiger ist es eine 
funktionierende Rettungsket-
te mit allen notwendigen Or-
ganisationen zu haben. Damit 
im Ernstfall alles reibungslos 
funktioniert sind Übungen im 
großen Umfang somit unum-
gänglich. 
Dies hat sich die Zugführung 
des Katastrophenschutzzuges 
des Landkreises Bernkastel-
Wittlich „LZ-W Kinheim“, auch 
anlässlich seines 60-jährigen 
Bestehens, zum Anlass ge-
nommen, eine länderüber-
greifende Übung im Bereich 
Kinheim, Kröv und Wolf zu pla-
nen. Am Samstag, den 15. Juli 
2023, wurden um 11 Uhr die 
ersten Einheiten zu einem Flä-
chenbrand an die Mündung 
des „Kluckertsbach“ nach Kin-
del alarmiert. Schnell stell-
te der Einsatzleiter Christoph 
Zender, Wehrleiter der VG-
Traben-Trarbach, fest, dass 
sich der Brand zügig auf ein 
nahegelegenes Waldstück in 
dem Bachlauf des „Kluckerts-
bach“ ausbreitet und es hier 
weiterer Unterstützung be-
darf. 
Daraufhin wurden die Freiwil-

ligen Feuerwehren aus Kröv, 
Kinheim, Traben-Trarbach und 
Wolf sowie der Einsatzleitwa-
gen der VG Traben-Trarbach 
nachalarmiert. Um die Ein-
satzstelle mit ausreichend 
Wasser zu versorgen, wurden 
ebenfalls zwei Wasserförde-
rungszüge auf den Parkplatz 
Moselblick an der B50neu an-
gefordert. 
Die Alarmierung zur Anfahrt 
in einen Bereitstellungsraum 
verschafft dem Einsatzleiter 
vor Ort Zeit, um nach detail-
lierter Erkundung die Kräfte 
gezielt aus diesem Raum in 
das Einsatzgebiet abzurufen. 
Damit ist bei Großschadens-
lagen eine strukturierte An-
fahrt zum konkreten Einsatz-
ort möglich und es kommen 
so nicht mehrere Einheiten 
gleichzeitig im Schadensge-
biet an. Von dort aus wurden 
die beiden Züge dann nach-
einander in das Einsatzgebiet 
abgerufen und erhielten ihren 
genauen Einsatzbefehl.
Der Katastrophenschutzzug 
aus Saarlouis, besetzt mit Ein-
satzkräften aus Nalbach und 
Saarwellingen, verlegte eine 
1800 Meter lange Leitung von 
der Mosel bei Kindel bis zum 
Brand. 

Der Katastrophenschutzzug 
des Landkreises Bernkastel-
Wittlich, bestehend aus Feuer-
wehrleuten aus Kinheim und 
Kröv, verlegte eine 2500 Me-
ter lange Leitung von einem 
Teich in der Nähe von Wolf bis 
zu den eingesetzten Einheiten 
im Waldgebiet. Somit konnte 
das Feuer an einer schmalen 
Wanderbrücke von der rech-
ten und linken Talseite her 
aufgehalten und schließlich 
bekämpft werden. 
Zur Unterstützung des Ein-
satzleiters und der Feuer-
wehreinsatzzentrale bei der 
Koordinierung der eingesetz-
ten Einheiten, wurde die tech-
nische Einsatzleitung (TEL) des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich alarmiert und auch ent-
sprechend eingesetzt. Neben 
dem Erstellen eines Funk-
planes und einer Lagekar-
te inklusive Schadenskonten, 
gehörte auch die Kommunika-
tion zwischen den einzelnen 
Abschnitten zur deren Auf-
gaben. Die bei der TEL ange-
siedelten Facheinheit für den 
Drohneneinsatz unterstütze 
mit Bildmaterial aus der Luft. 
Das Personal der Drohnenein-
heit wird zum Großteil aus der 
Mannschaft der Rettungshun-

destaffel Eifel-Mosel gestellt.
Bei solch langen Einsätzen ist 
neben der Beschaffung von 
Betriebsstoffen auch die Ver-
pflegung der Einsatzkräfte ein 
wichtiger Punkt der nicht ver-
gessen werden darf. Daher 
wurde eine Einheit des Tech-
nischen Hilfswerks Wittlich mit 
der Versorgung der Übungs-
teilnehmer mit Essen und Ge-
tränken beauftragt. Für die 
medizinische Absicherung war 
der Ortsverband des Roten 
Kreuzes aus Traben-Trarbach 
zuständig. Nach einer Übungs-
dauer von rund vier Stunden 
konnte die Übung erfolgreich 
beendet werden. Nach dem 
Zurückbauen und der Wie-
derherstellung der Einsatzbe-
reitschaft fanden sich alle Teil-
nehmer zu einem Resümee 
unterhalb der Turnhalle in Kin-
heim ein. 
Andreas Kaufmann, Zugfüh-
rer des LZ-W Kinheim, erläu-
terte im Namen der Zugfüh-
rung kurz den Ablauf und die 
Idee der Übung und begrüßte 
neben den kommunalen Ver-
tretern auch den Brand- und 
Katastrophenschutzinspektor 
des Landkreises Bernkastel-
Wittlich, Jörg Teusch, sowie 
den saarländischen Landes-
brand-inspektor Timo Meyer. 
Ein besonderer Gruß ging 
selbstverständlich an die Ka-
meradin und Kameraden aus 
Nalbach. Zwischen Kinheim 
und Nalbach besteht eine 
jahrzehntelange Freundschaft, 
die in den 60er Jahren auf der 
Landeskatastrophenschutz-
schule von Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland in Burg 

Katastrophenschutz übt länderübergreifend

Jobcenter  
geschlossen

Die Dienststelle des Jobcen-
ters Bernkastel-Wittlich/
Standort Wittlich ist am Mon-
tag, 21. August 2023 ganztägig 
geschlossen.
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entstanden ist. Abschließend 
danke er allen Übungsteilneh-
mern und seinem beiden Stell-
vertreter Florian Stroh sowie 
Uwe Sausen für die Unterstüt-
zung bei der Übungsplanung.
Jörg Teusch danke ebenfalls 
allen Übungsteilnehmern und 
zeigte sich sehr positiv über 
den Ablauf der Übung. Er be-
tonte noch einmal die Wich-
tigkeit des Katastrophenschut-
zes in der heutigen Zeit und 
damit auch die notwendige 
Zusammenarbeit aller Orga-
nisation. Aber auch die Finan-
zierung muss von der kommu-
nalen Seite sichergestellt sein, 
die Versäumnisse beziehungs-
weise der Rückbau in den letz-
ten Jahrzehnten müsse nun 
wieder aufgeholt werden.
Der saarländische Landes-
brandinspektor übermittelte 
die Grüße des saarländischen 
Innenministers und berichtete 
über die vielen Abstimmungs-
gespräche, die im Vorfeld 
der Übung stattgefunden ha-

ben. Sein Dank galt auch allen 
Übungsteilnehmern und auch 
er zeigte sich sehr begeistert 
vom Übungsablauf sowie der 
guten Kommunikation der ein-
zelnen Abschnitte und der Ein-
satzleitung.
Jörg Laub, Wehrführer der FF 
Nalbach, danke auch im Na-
men seines Saarwellinger Kol-
legen Jürgen Weisgerber dem 
Planungsteam für die Ausar-
beitung dieser Übung. Zum 
Anlass des 60jährigen Be-
stehens und der jahrzehnte-
langen Freundschaft der FF 
Kinheim und FF Nalbach über-
reichte er ein tolles Präsent 
in Form einer Fotocollage der 
letzten 60 Jahre „LZ-W Kin-
heim“. Auch ein Löschrucksack 
zur Vegetationsbrandbekämp-
fung hatte er noch im Gepäck.
Bei saarländischem Spießbra-
ten, zubereitet vom Verpfle-
gungszug der FF Nalbach, und 
gutem Kinheimer Wein konnte 
im Anschluss noch lange über 
die Übung, 60 Jahre LZ-W Kin-
heim und vielem mehr gespro-
chen und diskutiert werden.

auch viele Erlebnistage in der 
Natur oder Aktionstage zu ver-
schiedenen Themen. Bei Fra-
gen rund um die Erziehung ist 
Beratung vor Ort dabei mög-
lich.

Die offenen Sprechstunden 
der Beratungsstellen für Fami-
lien zu Fragen der Erziehung 
bieten die Lebensberatung 
Wittlich und die evangelische 
Beratungsstelle Traben-Trar-
bach/Wolf in teilnehmenden 
Kindertagesstätten und Schu-
len an. Der Kinderschutzbund 
Bernkastel-Wittlich hat sein 
Beratungsangebot erweitert.
Unterstützung und Erstbera-
tung für Familien mit Kindern, 
die eine Kindertagesstätte be-
suchen, werden an den zahl-
reichen KIRFAM-Standorten 
im Landkreis angeboten. Die 
KIRFAM-Beratungsmöglich-
keiten finden Sie ebenfalls in 
der neuen Ausgabe.
Die Broschüre „Familie Aktiv“ 
für das zweite Halbjahr 2023 
ist ab sofort kostenlos in der 
Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich oder online unter 
www.bernkastel-wittlich.de 
erhältlich.

Broschüre „Familie Aktiv“ unterstützt Familien
det ein Aktionstag zum Welt-
kindertag in Traben-Trarbach 
statt. Hier können Familien ge-
meinsam am Moselufer Tra-
ben-Trarbach am Mitmach-
programm teilnehmen und 
einen unvergesslichen Tag mit 
Aktivitäten rund um die Kin-
derrechte verbringen.
Für abenteuerlustige Familien 
bietet sich die Nachtwande-
rung mit religiösen Impulsen 
am 18. November 2023 an.
Zudem findet am 22. Novem-
ber 2023 ein Info-Abend für 
Eltern statt, bei dem der Film 
„Good enough parents - Was 
braucht mein Kind wirklich?“ 
gezeigt wird. Hier haben El-
tern die Möglichkeit, sich über 
Themen wie Bedürfnisse, Er-
ziehungsmythen und Bindung 
auszutauschen.
Eltern wollen gemeinsame 
Zeit mit ihren Kindern ver-
bringen. Hierzu gibt es neben 
Krabbelgruppen-Angeboten 

Die Broschüre „Familie Aktiv“ 
der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich ist ab sofort er-
hältlich. Sie enthält auf 64 
Seiten eine Vielzahl von Ange-
boten, die es Familien ermög-
lichen, neue Informationen 
für das Familienleben zu er-
halten. Neu ist das „Geburts-
vorbereitungswochenende 
für Paare“, das am 16. und 17. 
September 2023 sowie mit Al-
ternativterminen im Oktober 
und November stattfindet. 
Hier haben werdende Eltern 
die Möglichkeit, sich intensiv 
auf die bevorstehende Geburt 
vorzubereiten.
Des Weiteren bietet die „Kin-
derkreativwerkstatt“ am 16. 
September 2023 (weitere Ter-
mine verfügbar) Kindern die 
Möglichkeit, ihre kreative Sei-
te zu entdecken und sich in 
verschiedenen künstlerischen 
Bereichen auszuprobieren.
Am 22. September 2023 fin-

Digitalstrategie des  
Landkreises Bernkastel-Wittlich 

Bis zum 27. August 2023 suchen wir Ihre 
Ideen, Anregungen und Vorschläge, um den 
Landkreis in eine smarte Zukunft zu führen.

Jetzt aktiv werden unter  
https://bw.landkreise.digital/ 

Die Geburt eines Kindes ist für 
alle Eltern ein besonderes Er-
eignis. Eng verbunden mit der 
Geburt ist die Beantragung 
von Elterngeld. Dieses gleicht 
fehlendes Einkommen teilwei-
se aus, wenn Eltern ihr Kind 
nach der Geburt betreuen. Es 
sichert die wirtschaftliche Exi-
stenz der Familien und hilft 
Familie und Beruf besser zu 
vereinbaren. Mit dem neu-
en Angebot ElterngeldDigital 
kann Elterngeld nun auch mit 

Elterngeld online  
beantragen

elektronischer Unterstützung 
online beantragt werden. 
Die Antragstellung ist unter 
www.elterngeld-digital.de 
möglich. Ein digitaler Antrag- 
assistent hilft beim Ausfüllen. 
Der ausgefüllte Antrag muss 
ausgedruckt und unterschrie-
ben und mit den Unterlagen 
(zum Beispiel Gehaltsnach-
weisen) per Post an die Eltern-
geldstelle bei der Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich 
geschickt werden.
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In Rheinland-Pfalz werden 
Prämien für Ernteversiche-
rungen im Weinsektor, die Er-
tragsschäden absichern, bezu-
schusst. Voraussetzung für die 
Unterstützung der Versiche-
rungsprämie ist, dass Ertrags-
verluste mindestens durch die 
Schäden Hagel und Frost in 
einem Kombivertrag (Mehr-
gefahrenversicherung) versi-
chert sind. Im Jahr 2023 be-
läuft sich die Unterstützung 
auf 50 Prozent der Versiche-
rungsprämie, maximal 180 
Euro je Hektar. Der Zuschuss 
wird auf Prämienzahlungen 
gewährt, die bis 30. Juni 2023 
erfolgt sind. 
Weitere Details sind dem 
Merkblatt auf der Fördersei-
te des Ministeriums für Wirt-
schaft, Verkehr, Landwirt-
schaft und Weinbau unter 
https://mwvlw.rlp.de/the-
men/weinbau/foerderung/
ernteversicherungen-im-we-
insektor-mehrgefahrenversi-
cherung zu entnehmen. Dort 
steht auch das Antragsformu-
lar als PDF-Dokument zum 
Download bereit. Der Antrag 
mit allen notwendigen Unter-
lagen und Nachweisen ist bis 
spätestens 1. September 2023 
bei der Kreisverwaltung Bern-
kastel-Wittlich einzureichen. 
Berechnung und Auszahlung 
der Unterstützung erfolgen im 

Frühjahr 2024, wenn die end-
gültigen Weinbaukarteidaten 
des Antragsjahres vorliegen.
Die Häufigkeit und das Aus-
maß extremer Wetterer-
eignisse haben in den ver-
gangenen Jahren deutlich 
zugenommen. Aufgrund des 
globalen Klimawandels ist zu-
künftig von steigenden Schä-
den durch Extremwetter aus-
zugehen. Der frühe Austrieb 
der Reben macht diese be-
sonders anfällig für Schäden 
durch Spätfröste im Frühjahr. 
Lokal begrenzte, aber starke 
Hagelereignisse mit hohem Ri-
sikopotential sind in den ver-
gangenen Jahren gehäuft auf-
getreten. Daher kommt dem 
Risikomanagement im Wein-
bau eine noch größere Bedeu-
tung zu. Ernteversicherungen 
minimieren das betriebliche 
Risiko und sind im Schadens-
fall ein wichtiges Element zur 
Stabilisierung der Einkommen 
von Weinbaubetrieben.
Fragen beantworten ger-
ne Sebastian Wagner, 06571 
14-2417, Sebastian.Wag-
ner@Bernkastel-Wittlich.de 
oder Sonja Schneider, 06571 
14- 2168, Sonja.Schneider@
bernkastel-wittlich.de vom 
Fachbereich Veterinärdienst, 
Landwirtschaft und Weinbau 
der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich.

Unterstützung für Ernte- 
versicherungen im Weinsektor

Der erste Schritt ist die Ge-
werbeanmeldung, oder etwa 
doch nicht? Wer gründen 
möchte hat oft viele Fragen. 
Die IHK Trier und die Wirt-
schaftsförderung der Kreis-
verwaltung Bernkastel-Witt-
lich laden deshalb zu einem 
Infoabend am 7. September 
2023 ab 17:30 Uhr ein. Das 
Online-Seminar vermittelt 
grundlegendes Wissen über 
beispielsweise die Ermittlung 
des Kapitalbedarfs, Finanzie-

Infoabend für Existenzgründer 
am 7. September 2023

rungsfragen, oder gewerbe-
rechtliche Fragen, sodass an-
gehende Selbstständigen die 
potentiellen Chancen kennen-
lernen und Risiken minimieren 
können.
Eine Teilnahme am Infoabend 
ist nur nach vorheriger Anmel-
dung über die Homepage der 
IHK Trier oder bei Alexandra 
Klar, IHK Trier, Tel.: 0651 9777-
531, klar@trier.ihk.de mög-
lich. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 25 €.

Am 13. Juli 2023 fand der 
erste Frauenstammtisch in 
Minheim statt, der im Rah-
men des Projekts „Zukunft 
gestalten – Kommunalpoli-
tik lockt Frauen“ einen groß-
en Anklang fand. Organisiert 
wurde der Frauenstammtisch 
von der Gleichstellungsbe-
auftragten und Projektleiterin 
Gabriele Kretz gemeinsam mit 
der Ortsbürgermeisterin Son-
ja Scholtes. Bei einem kleinen 
Umtrunk präsentierte Schol-
tes den neuen Coworking-
Space, der zum Zwecke von 
Versammlungen oder Semi-
naren oder für mobiles Arbei-
ten gebucht werden kann. Im 
Anschluss kamen die Frauen 
im Bürgerhaus zusammen und 
stellten sich in zwanglos in der 
Runde vor. Insgesamt waren 
24 Frauen gekommen, darun-
ter auch die Vorsitzende des 
LandFrauenverbandes und die 
beiden Gleichstellungsbeauf-
tragten von Wittlich-Land und 
Bernkastel-Kues, als Koope-
rationspartnerinnen und die 
Landtagsabgeordnete Tamara 
Müller von der SPD und Bär-
bel Anton von Bündnis90/Die 
Grünen. In gemütlicher Run-
de wurden Erfahrungen aus-
getauscht und Themen von 
Frauen in der Kommunalpo-
litik diskutiert: zentrales The-
ma war, was motiviert Frauen 
sich in der Kommunalpolitik zu 
engagieren. Fast alle Frauen 
wünschen sich den Austausch 

Erster Frauenstammtisch  
lockt in die Kommunalpolitik

mit Gleichgesinnten und mehr 
Wissen, was genau sie als 
Ratsmitglied erwartet – wie 
Kommunalpolitik funktioniert. 
Das könnte auch der Schlüssel 
für eine höhere Beteiligung 
von Frauen in der Politik und 
insbesondere in der Kommu-
nalpolitik im Landkreis bei den 
nächsten Kommunalwahlen 
im Sommer 2024 sein.
Der nächste Stammtisch ist in 
Traben-Trarbach/Wolf für den 
27. September 2023, 19:00 
Uhr geplant und weitere Ver-
netzungstreffen wie ein Frau-
enfrühstück sind ebenfalls in 
Planung. 
Gabriele Kretz warb für den 
Beitritt zum Netzwerk „Poli-
tik lockt Frauen“ – ein kreisei-
gener Newsletter, „damit Sie 
alle Informationen und Veran-
staltungshinweise direkt in Ihr 
Email-Postfach erhalten“. Alle 
Veranstaltungen sind kosten-
frei.
Zum Online-Motivationswork-
shop „Mehr Frauen in die 
Kommunalpolitik – ein Her-
zensprojekt, das motiviert“ 
am 28. September 2023 um 
19:00 Uhr via Zoom sind An-
meldungen über die VHS 
Wittlich Stadt und Land, oder 
bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten möglich. 
Anmeldungen und weitere 
Infos der Gleichstellungsbe-
auftragten, Gabriele.Kretz@
Bernkastel-Wittlich.de, 06571 
14-2255.

Beim ersten Frauenstammtisch in Minheim informierten sich 
zahlreiche Frauen über Möglichkeiten zum Engagement in der 
Kommunalpolitik. Foto: Sonja Scholtes
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Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie  
auch im Internet unter www.Bernkastel-Wittlich.de/bekanntmachungen  

bzw. www.bernkastel-wittlich.de/ausschreibungen.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Windpark Am Ranzenkopf Verwal-
tungs-GmbH

Die Gesellschafterversammlung der 
Windpark Am Ranzenkopf Verwal-
tungs-GmbH, Wittlich, hat in ihrer Sit-
zung am 28.06.2023 gemäß § 12 des 
Gesellschaftsvertrages den geprüften 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
2022 festgestellt und die Entlastung 
des Geschäftsführers beschlossen. 
Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses, das Ergebnis 
der Prüfung und der Lagebericht lie-
gen gemäß § 90 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung, in Verbindung mit § 87 Abs. 
3 Nr. 2 der Gemeindeordnung und 
in Verbindung mit § 12 des Gesell-
schaftsvertrages an sieben Werkta-
gen nach dieser Bekanntmachung im 
Gebäude der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich in Wittlich, Gebäude S – 
Sparkasse, Schloßstraße 2-4, Zimmer 
S305, während der Dienststunden öf-
fentlich aus.

Wittlich, den 04.08.2023
Roland Glaz
Geschäftsführer 

Öffentliche Bekanntmachung der 
Windpark Am Ranzenkopf GmbH & 
Co. KG

Die Gesellschafterversammlung der 
Windpark Am Ranzenkopf GmbH & 
Co. KG, Wittlich, hat in ihrer Sitzung 
am 28.06.2023 gemäß § 10 des Ge-
sellschaftsvertrages den geprüften 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
2022 festgestellt und die Entlastung 
des Geschäftsführers beschlossen. 
Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses, das Ergebnis 
der Prüfung und der Lagebericht lie-
gen gemäß § 90 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung in Verbindung mit § 87 Abs. 
3 Nr. 2 der Gemeindeordnung und 
in Verbindung mit § 10 des Gesell-
schaftsvertrages an sieben Werkta-
gen nach dieser Bekanntmachung im 
Gebäude der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich in Wittlich, Gebäude S – 
Sparkasse, Schloßstraße 2-4, Zimmer 
S305, während der Dienststunden öf-
fentlich aus.

Wittlich, den 04.08.2023
Roland Glaz
Geschäftsführer 

Öffentliche Bekanntmachung der En-
ergie Bernkastel-Wittlich, AöR

Der Verwaltungsrat der Energie Bern-
kastel-Wittlich – Anstalt des öffent-
lichen Rechts, Wittlich, hat in seiner 
Sitzung am 28.06.2023 gemäß § 11 
der Anstaltssatzung den geprüften 

Jahresabschluss für das Geschäfts-
jahr 2022 festgestellt und die Entla-
stung des Vorstandes beschlossen. 
Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses, das Ergeb-
nis der Prüfung und der Lagebericht 
liegen gemäß § 27 Abs. 3 der Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung in 
Verbindung mit § 15 der Anstaltssat-
zung an sieben Werktagen nach die-
ser Bekanntmachung im Gebäude 
der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt-
lich in Wittlich, Gebäude S – Sparkas-
se, Schloßstraße 2-4, Zimmer S305, 
während der Dienststunden öffent-
lich aus.

Wittlich, den 04.08.2023
Roland Glaz
Vorstand 

Bekanntmachung des Zweckver-
bandes „Wintersport, Natur- und 
Umweltbildungsstätte Erbeskopf“

1. Einsichtnahme in den Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Jahr 
2023/2024 mit dem Haushaltsplan 
und seinen Anlagen

2. Möglichkeit zur Einreichung von 
Vorschlägen
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2023/2024 liegt mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen 
ab dem 21.08.2023 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Thalfang 
am Erbeskopf im Rathaus, Saarstraße 
7, 54424 Thalfang, Zimmer 15, bis zur 
Beschlussfassung über die Haushalts-
satzung durch die Verbandsversamm-
lung zur Einsichtnahme aus. 
2. Die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner des Landkreises haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab der 
Offenlage bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Thalfang am Erbes- 
kopf im Rathaus, Saarstraße 7, 54424 
Thalfang, Vorschläge zum Entwurf 
der Haushaltssatzung für das Jahr 
2023/2024 mit dem Haushaltsplan 
und seinen Anlagen, einzureichen. Die 
Vorschläge sind schriftlich an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Thalfang 
am Erbeskopf, Saarstraße 7, 54424 
Thalfang, oder elektronisch an anna-
katharina.ebel@rathaus-thalfang.de 
einzureichen. Die Verbandsversamm-
lung wird im Rahmen ihres Beschlus-
ses über die Haushaltssatzung, über 
die innerhalb dieser Frist eingegan-
genen Vorschläge, in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.

Thalfang, 18.08.2023
Vera Höfner
Verbandsvorsteherin

Öffentliche Bekanntmachung zum 
Zwecke der öffentlichen Zustellung 

gemäß § 1 Abs. 1 Landesverwaltungs-
zustellungsgesetz in Verbindung mit 
§ 10 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungszu-
stellungsgesetz sowie § 1 Abs. 1 der 
Hauptsatzung des Landkreises Bern-
kastel-Wittlich, jeweils in den aktuell 
gültigen Fassungen

Folgende Person, deren Aufenthalt 
allgemein unbekannt ist, wird be-
nachrichtigt, dass die Kreisverwaltung 
Bernkastel-Wittlich Fachbereich 12 - 
Jugend und Familie, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, gegen sie zwei zu-
stellungsbedürftige Entscheidungen 
getroffen hat.
Betroffene/r: Sanaullah Naseri
letzte bekannte Anschrift: , 
Datum und Aktenzeichen der Schrei-
ben: 08.08.2023, Az.: 12-45-N-
007948/ 007949
Die Schriftstücke können von der/dem 
Betroffenen oder von einer durch sie/
ihn bevollmächtigten Person bei der 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
Fachbereich 12 - Jugend und Familie, 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich, 
eingesehen werden.
Durch die öffentliche Zustellung wer-
den Fristen in Gang gesetzt, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen. Die 
Entscheidungen gelten als zugestellt, 
wenn seit dem Tag dieser Bekannt-
machung zwei Wochen vergangen 
sind. Die Entscheidungen erlangen 

Bestandskraft, wenn der/die Betrof-
fene nicht innerhalb von zwei Wo-
chen nach Zustellung schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich Widerspruch 
einlegt.

Wittlich, 08.08.2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
Fachbereich 12 – Jugend und Familie
Kurfürstenstraße 16
54516 Wittlich
Im Auftrag
gez. Heiko Bastian

Öffentliche Ausschreibung nach 
UVgO (Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Wittlich be-
absichtigt, einen Auftrag über Schü-
lerbeförderungsleistungen von der 
Burg-Landshut-Schule in 54470 
Bernkastel-Kues nach 54497 Morbach 
Rapperath von montags bis donners-
tags zu vergeben. Submissionstermin 
ist der 23.08.2023, 10:00 Uhr. Der 
detaillierte Langtext der öffentlichen 
Ausschreibung kann im Internet un-
ter www.bernkastel-wittlich.de/aus-
schreibungen.html abgerufen wer-
den.

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich,
09.08.2023
Im Auftrag: Dana Schmitz

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG:	 DISTRIKT:	 WIRTSCHAFTSART:	 GRÖSSE
================================================================
Gonzerath	 In Kreuz	 Landwirtschaftsfläche	 0,6062 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, bis spätestens 25.08.2023 schriftlich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Niklas Braun (Telefon: 06571 14-2418, E-Mail: Niklas.Braun@Bernka-
stel-Wittlich.de)

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

Postfach 1420, 54504 Wittlich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter,  

Tel.: 06571 142205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Wittlich.de

Besuchen Sie uns im Internet:  
www.Bernkastel-Wittlich.de
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Stellenausschreibung
Das ÜAZ-Witt lich ist als Zweckverband des Landkreises Bern-
kastel-Witt lich ein modernes Dienstleistungsunternehmen, 
das praxisorienti erte Aus- und Weiterbildung im handwerk-
lichen und gewerblich-technischen Bereich anbietet.

Für unseren Geschäft sbereich „Ausbildung und Qualifi zie-
rung“ suchen wir ab September 2023 einen

Ausbilder (m/w/d)
als Honorarkraft  für das Berufsfeld Elektrotechnik

Unser Anforderungsprofi l:
• Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung im 

Bereich Elektrotechnik und sind Facharbeiter mit mehr-
jähriger Berufserfahrung, Meister oder Techniker. 

• Sie haben Kenntnisse und Erfahrungen in der Installa-
ti ons-, Steuerungs- und Automati sierungstechnik

Erfahrungen im Umgang mit Auszubildenden sowie Kennt-
nisse zu den VDE Messungen nach DIN VDE 0100 sind von 
Vorteil.

Stellenbeschreibung:
Wir bieten die Mitarbeit in einem innovati ven und zukunft s-
orienti erten Ausbildungsteam. Ihre Aufgabe ist die Ausbil-
dung/Unterweisung nach vorgegebenem Rahmenplan. Der 
Einsatz erfolgt in der Regel mitt wochs bis freitags.

Die Vergütung erfolgt auf Honorarbasis.

Wenn Sie Spaß an der Ausbildung junger Menschen haben 
und eine Täti gkeit mit hoher Eigenverantwortung und Gestal-
tungsspielraum suchen, senden Sie uns Ihre aussagekräft i-
gen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Qualifi kati onsnach-
weise und Täti gkeitszeugnisse) vorzugsweise per E-Mail am 
info@ueaz-witt lich.de.

Überbetriebliches Ausbildungszentrum Witt lich
Max-Planck-Str. 1, 54516 Witt lich
Ihr Ansprechpartner für fachliche Rückfragen: 
Georg Schabio, 06571 9787-55, gschabio@ueaz-witt lich.de

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stelle an:

Teamleitung (m/w/d)
für den FB 31 - Sozialdienst Eingliederungshilfe/Sozialplanung

- Vollzeit, EG S 17 TVöD-SuE, unbefristet -

Sozialarbeiter/Sozialpädagoge 
(m/w/d)

für den FB 12 - Jugend und Familie -
im Bereich Eingliederungshilfe nach § 35a SGB VIII 

- S 12 TVöD, Vollzeit, unbefristet -

Sachbearbeitung (m/w/d)
für das Jobcenter Bernkastel-Witt lich 

Sachbearbeitung Unterhaltsheranziehung im Bereich SGB II
- 75 % bis 100 %, A 10 LBesG/EG 9c TVöD, unbefristet -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi nden 
Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.de. 
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung ausschließ-
lich das Bewerberportal.

Der Beirat für Menschen mit 
Behinderungen setzt sich für 
die Belange und Interessen 
beeinträchti gter Menschen 
im Landkreis Bernkastel-Witt -
lich ein. Auf seine Initi ati ve hin 
können über die Kreisverwal-
tung Bernkastel-Witt lich Eu-
ro-WC-Schlüssel zur Nutzung 
von behindertengerechten To-
ilett en an öff entlichen Auto-
bahnen und in vielen Städten 
und Gemeinden Deutschlands 
und Europas bezogen werden. 

Mit dem Schlüssel können 
auch manche Schranken ge-
öff net werden, die eine barri-
erefreie Zufahrt auf öff entlich 
genutzten Grundstücken er-
möglichen, die ansonsten ge-
sperrt ist. 
Auch der neu aufgelegte Be-
hindertentoilett enführer „Der 
Locus“ kann bei der Kreisver-
waltung gekauft  werden, in 
dem europaweit circa 12.000 
Standorte von Behinderten-
toilett en aufgelistet und be-

Schlüssel zur Nutzung von behindertengerechten Toilett en
schrieben. 
Der Schlüssel und das Buch 
„Der Locus“ (Aufl age 2022) 
können bei der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Witt lich – Bür-
gerberatung (Tel.: 06571 14-
2700) erworben werden: Der 
Schlüssel kostet 26,90 €, das 
Buch 9,50 €. 
Voraussetzung für den Schlüs-
sel ist die Vorlage des Schwer-
behindertenausweises mit 
einem Grad der Behinderung 
von mindestens 70 und Merk-
zeichen G oder wenn die Merk-
zeichen aG, B H, Bl im Schwer-
behindertenausweis vermerkt 
sind. Unabhängig vom Grad 
der Behinderung liegen die 
Voraussetzungen bei den fol-

genden Beeinträchti gungen 
vor: Mulitple Sklerose, Coli-
ti s ulcerosa, Morbus Crohn, 
Blindheit, außergewöhnliche 
Gehbehinderung, Rollstuhl-
fahrer, Schwerbehinderte, die 
hilfsbedürft ig sind. Wer an ei-
ner dieser Krankheiten/Be-
hinderungen leidet und noch 
keinen Schwerbehinderten-
ausweis hat oder ein Grad 
der Behinderung von weni-
ger als 70 besteht, genügt die 
Kopie eines Krankenhausbe-
richts, eines Att estes oder ein 
vergleichbares Dokument, aus 
dem die Art der Einschränkung 
sowie die Notwendigkeit zur 
Nutzung einer behindertenge-
rechten Toilett e ersichtlich ist. 


